
Für eine offene Berufswahl



Von einer breiten Palette an möglichen Lehrberufen begrenzen sich junge Erwachsene Jahr für Jahr 

auf dieselbe Berufe.

Die traditionellen und gesellschaftlichen Rollenbilder prägen die Berufswahl. 

Dabei führt eine offene Berufswahl zu vielen Vorteilen:

• Leistungen und Motivation sind weitaus höher 

• Lehrabbrüche sind seltener 

• Lohn und Karrieremöglichkeiten sind besser und ausgewogener 

• Die Chancen sind grösser, eine geeignete Lehrstelle zu finden 

Frauen wählen oftmals Berufe im Sozial- und Gesundheitsbereich. Dies führt dazu, dass sie in den 

zukunftsträchtigen MINT-Berufen untervertreten sind. 

Junge Männer wagen sich kaum in Gesundheitsberufe, dabei könnte durch Mut und Offenheit die 

Chancen auf eine spannende Lehrstelle erhöht werden.

Liebe Eltern

Liebe Lehrpersonen



Top 20 der Mädchen 2023: KV, Gesundheit, Detailhandel

Obwohl das KV der meistgewählte 

Lehrberuf für junge Frauen bleib, 

zeichnet sich gegenüber früheren 

Jahren eine breitere Verteilung der 

Berufsfelder ab. Junge Frauen wagen 

sich grundsätzlich mehr in 

«untypische» Berufe vor als junge 

Männer. 



Top 20 der Jungs 2023: KV, Technik, Handwerk

Eine KV-Lehre ist auch bei den jungen Männern die 

beliebteste Wahl. Neu schafft es auch die 

Ausbildung zum Fachmann Gesundheit in die 

Rangliste. Abgesehen davon werden hauptsächlich 

technische Lehrstellen sowie Lehrstellen im 

Bauwesen gewählt – Berufe, die als «typisch» 

männlich gelten.



Die Broschüre mit den Zahlen von 2020 ist als PDF auf 

der Website der Stabsstelle für Chancengleichheit von 

Frau und Mann erhältlich. Sie richtet sich an 

Jugendliche, aber auch an Eltern und Lehrpersonen. 

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da: 

info@stagl.gr.ch

www.stagl.gr.ch

081 257 35 70

https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/ekud/dd/stagl/themen/bildung_und_beruf/Seiten/start.aspx
mailto:info@stagl.gr.ch
http://www.stagl.gr.ch/

